
Informationsanlass mit Salz und
Gesicht

SPIEZ 2. NOVEMBER 2018

Beim öffentlichen Informationsanlass der Genossenschaft Spiez Solar
stellt Dr. Cord Dustmann die Salzbatterie vor, und Markus Diener von
Enerface zeigt, wie man Energieströme sichtbar macht.

Über 280 Dächer der Gemeinde Spiez sind bereits mit Photovoltaik-Anlagen ausgerüstet, dadurch
wird rund sieben Prozent des Strombedarfs der Gemeinde gedeckt. Das Ziel sind zehn Prozent, und
dafür setzt sich die Genossenschaft SpiezSolar auch 19 Jahre nach ihrer Gründung mit ganzer
Energie ein. Nächsten Donnerstag organisiert sie einen öffentlichen Informationsanlass, wo es vor
allem um die Möglichkeiten der Energiespeicherung geht. Ob sich diese für ein Ein- oder
Mehrfamilienhaus lohnt, wird unter Experten kontrovers diskutiert. Die Genossenschaft ist
überzeugt, dass Energiespeicher für den Erfolg der Erneuerbaren Energien wichtig sein werden,
und zeigt, wieso dies so ist.

Ausgewiesene Experten

Fotos: Patrick Schmed
Bereits 1999 installierte SpiezSolar auf dem Dach des Schulhauses Längenstein in Spiez eine Solaranlage.



Dr. Cord Dustmann aus Meiringen und Gründer von batteryconsult.ch speichert die Energie im
Tafelsalz, genauer in der Salzbatterie. Er betont, dass diese wiederaufladbaren Batterien auf der
Basis von Kochsalz für ausgewählte Zwecke schon heute gute Dienste leisten. Markus Diener aus
Herzogenbuchsee gibt der Energie ein Gesicht. Mit Enerface werden die Energieströme im Haus
dargestellt. Damit kann minutengenau gezeigt werden, wie viel Energie die Solaranlage liefert, wie
viel der Haushalt verbraucht, was ins Netz abgegeben wird oder in einer Batterie gespeichert
werden kann – beispielsweise der Salzbatterie von Dr. Cord Dustmann.

Diplom für langjährigen Einsatz
Vor rund vier Wochen konnte die Genossenschaft SpiezSolar den Schweizer Solarpreis für ihren
langjährigen Einsatz entgegennehmen. Seit dem Bau der ersten Solaranlage auf dem Schulhaus
Längenstein im Jahr 1999 gab die Genossenschaft den Anstoss für weitere PV-Anlagen, 2011 führt
sie Informationsanlässe und Beratungen bei Privaten und Gewerbebetrieben durch. Durch die
beispielhafte lokale Förderung trägt die Genossenschaft dazu bei, dass die Gemeinde Spiez einen
hohen Anteil an Solarstrom ausweist.

Der ersten Solaranlage folgten weitere Ausbauten von Dächern mit Photovoltaik.

Öffentlicher Informationsanlass der Genossenscha� SpiezSolar

– Dienstag, 6. November, um 19.30 Uhr im ABZ Spiez, Schachenstrasse 43

– Dauer der Vorträge und Diskussion bis um 21.00 Uhr

– anschliessend Networking-Apéro

– Der Eintritt ist frei (Kollekte), eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Genossenscha� SpiezSolar
info@spiezsolar.ch
www.spiezsolar.ch

mailto:info@spiezsolar.ch
http://www.spiezsolar.ch/


Der Informationsanlass findet im Ausbildungszentrum der Schweizer Fleischwirtscha� statt.
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